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dinatensystem mussen WIT als verantwortungsbewäßte Menschen, und nichts erlaubt
unNns, die Augen schließen un!| die Hände ın den Schoß legen. Auch nicht Fremd-
heıt und Beziehungslosigkeıit S Gegenstand. Seit der Knzyklıka Pius „Vigilanti
Cura  .. wächst ın katholischen Reihen die Krkenntnis VO. der Bedeutung un Wich-
tigkeıt des ılms als eines großen Massenerziehungs- un! -betäubungsmittels., Von
Jag S Tag wächst ber uch die Verpflichtung, S1IC. des ilms bemächtigen und
posıtıve Erziehungsarbeıit elsten. Voraussetzung hıezu 1st freilich ıne geW1SSeE Ver-
trautheıit mıt dem Gesamtproblem Film.

Darum se1 dankbar eıne Schrift des „Volksboten“ aufgenommen, die eın  a Berufener
verfaßt hat. Man findet darın nıcht bloß die Gedanken ZU.  H katholischen Filmarbeıt,
cdıie G(Srundsätze einer christlichen ilmkritik, den vollen ortlaut der päpstlichen
Enzyklika, der endhch einmal bıs 1ns letzte Dorf hinein bekannt werden soll, ber
für viele leider noch gänzlich IT incognıta ist. Der Verfasser beleuchtet Aaus seiner
reichen Kenntnis und als Eirgebnis fruchtbarer Filmarbeitstagungen das Problem
„Film“ in sozlologischer Hınsıcht, VO:  s der technıschen Uun! wirtschaftlichen ®e1te her
und legt ın einer ausgezeichneten Kinleitung seine Gedanken ber den ilm ıIn der
geilstigen Krise uNserer eıt VOFT,. Man kann DUr bedauern, diese kurze, ın das
Filmwesen umfassend einführende Schrift VO.:  s ihrer Fintstehung bıs Druck-
legung lange gebraucht hat un! nıcht schon früher erschıenen ıst. Bei der Rasch-
lebigkeit unserer eıit werden statıstische Angaben oft VO. heute auf übermorgen
überholt un! abgeändert, un:! besonders be:  1m rauscht der veränderlichen Er-
scheimungen lut. In die Hand des Seelsorgers, des Erziıehers, der S1IC. oft miıt
dem Problem Kinobesuch der Jugend abplagt, gehört diese kurze, aber vielseitige
Filmkunde, die der Verfasser 1m Auftrage der Katholischen Filmkommissıon SC
schrıeben hat, dieser autorıtatıven kırchlichen Stelle, die ım Auftrage der österreichit-
schen Bischofskonferenz Filmbelangen nach dem Rechten sehen hat.

Lınz A Ferdinand Kastner

Im Schatten des Kirchturms. Stille Erlebnisse. Von Karl Pfleger Aufl
Paderborn, Verlag Ferdinand Schöningh. Leinen geb 8.8  ©

Tiefe, christliche Gedanken, verständhliche Sprache, anregende Darstellung, An-
leitung Besinnlichkeit zeichnen dieses uch uS, Ich konnte nicht einem Zuge

nde lesen. Es wird mI1C! noch Jange beschäftigen, wäas ich dem Verfasser och-
rechne. Es ist bezeichnend für dıe Gesinnung der Machthaber 1935, daß die und

Auflage beschlagnahmt wurde.
Stift St. FlorJan Dr. Adoaolf Kreuz

Der W anderer der Flamme. Ausgewählte Gedichte VO. Paul Glaudel. Über-
tragen VO.  - Hans Urs VO:  } Balthasar. 96.) (Christ heute. Dritte Reihe. KErstes änd-
chen.) Einsiedeln 1953, Johannes- Verlag. Kart.

Wer mıt der sehr anspruchsvollen Kunst Claudels noch nicht vertraut ist, wırd
gut tun, ZUuUers das aufschlußreiche Nachwort lesen, ın dem Urs VO:  5 Balthasar als
berufener Interpret ıne Einführung ın das Teil ziemlich schwierige Werk dieses
führenden Dichters des katholischen Frankreichs gibt. Nach Urs VO:!  - Balthasar sınd
es ‚wel „scheinbar entgegengesetzte un! unvereinbare Motive, die der Dichter ın
imMmMer ‚uen Varjationen ineinandergeflochten hat das Thema der hoffnungslosen,
qualvollen Einsamkeit un Verbannung des Menschen und das der endgültigen Eın-
heıt, Totalität un! Seligkeit des aseins“”. Durch dıe Gedichte der Frühzeit Verse
der Verbannung, japanisches Zwischenspiel schlingt ıch VOFr Hem das Motıv der
qualvollen Kınsamkeit, der S1C. der Dichter ın späteren Jahren mehr und mehr
löst, indem das Dasein immer siegreicher miıt der Flamme bedingungsloser Gottes-
und Nächstenliebe durchglüht. Großartige Zeugnisse dieser L äuterung sıind die hym-
nischen Charakterbilder, denen S1C. das Wesen bedeutender Heiliger ın feinster
Profilierung offenbart (Schmerzhafte Mutter Gottes, Judas Thaddäus, Bartholo-
mäus, St. Peter, Theresia). Zum Besten der Sammlung gehört das Schlußstück
„Der Kreuzweg“, dichterischer Schönheıit, relig1ıösem Tiefsinn und menschlicher
Echtheit überwältigend.
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